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»Dem deutschen Volke« 

— ein Auftrag, den ich

ernst nehme!

Liebe Freunde,
eine schöne und arbeitsintensive Wahlkreiswoche 
liegt hinter mir. Ich kann euch nicht bei allen Terminen 
„mitnehmen“, teile aber gerne ab Seite 8 eine Auswahl 
an Eindrücken der etwas offizielleren Anlässe: so durfte 
ich u.a. beim Staatlichen Bauamt Sulzbach-Amberg ei-
niges über die Aufgaben und Arbeit des Amtes erfahren, 
besuchte den  feierlichen Übergabeappell des Panzer-
artilleriebataillons 375 und konnte wieder beim Bürger-
stammtisch in unserem Wahlkreisbüro in Weiden dabei-
sein.
Das Wochenende wurde von den entsetzlichen Meldun-
gen über den Anschlag auf den Berliner CSD überschat-
tet - Nachrichten, die mich einmal mehr daran erinnert 
haben, wofür unsere Partei so entschlossen kämpft: für 
unser aller Freiheit und Sicherheit (Seite 5).

Wenn Euch etwas unter den Nägeln brennt, zögert nicht, 
mit mir oder meinen Mitarbeitern Kontakt aufzunehmen 
— dafür sind wir da!
Mein Wahlkreisbüro befindet sich direkt in Weiden und 
freut sich auf euren Besuch.
Die Öffnungszeiten sind wie folgt:

   Di.:    8.00 - 17.00 Uhr
   Mi.:    8.00 - 12.00 & 13.00 - 17.00 Uhr
   Do.: 11.00 - 20.00 Uhr

Jeden Donnerstag findet ab 18.00 Uhr ein Bürgerstammtisch statt.
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Ein Oberpfälzer in Berlin

Besucht mich in Berlin!

Liebe Interessenten am politischen Geschehen,

es liegt mir am Herzen, dass sich die Bürgerinnen & Bürger aus 
meinem Wahlkreis ein Bild von meiner Arbeit auch direkt in 

Berlin machen können.
Das Bundespresseamt ermöglicht dafür jedem Abgeordne-
ten, 3-mal jährlich eine Gruppe von bis zu 50 Personen auf eine 
Bildungsfahrt nach Berlin einzuladen. Hierbei ist nicht von 
Bedeutung, ob ihr Sympathisant oder Mitglied der AfD seid. 
Willkommen sind auch ganze Musikvereine, gemeinnützige 

Vereine, Schulklassen, Kegelclubs etc.
Die gesamte Reise ist für Teilnehmer kostenfrei, das ge-
naue Programm & Details zur Fahrt gehen den Teilneh-

mern wenige Wochen vor der Fahrt schriftlich zu.

Für das Jahr 2026 steht uns noch folgender Termin zur Verfügung:
12.10. – 15.10.

Informationen zur Fahrt findet ihr hier:

https://manfred-schiller.de/besucherfahrt

Link zum Anmeldeformular (PDF):

https://manfred-schiller.de/wp-content/uploads/2026/07/Anmelde-
formular-und-Datenschutzerklaerung-BPA-Fahrt2026Okt.pdf

Euer Manfred Schiller

https://manfred-schiller.de/besucherfahrt 
https://manfred-schiller.de/wp-content/uploads/2026/07/Anmeldeformular-und-Datenschutzerklaerung-BPA-Fahrt2026Okt.pdf 
https://manfred-schiller.de/wp-content/uploads/2026/07/Anmeldeformular-und-Datenschutzerklaerung-BPA-Fahrt2026Okt.pdf 
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Aktuelle Nachrichten

AfD-Verbot durch die Hintertür?

Martin Sichert, einer meiner Kollegen aus dem Bundestag, darf 
nicht als Landrat kandidieren - weil er in der AfD ist. Der 

Wahlausschuss für den Kreis Friesland ließ ihn nicht als Bewerber 
zu & begründete das mit der Einstufung der AfD Niedersachsen als 
„rechtsextrem“.

Wie absurd das ist, zeigt auch der nun veröffentlichte UN-Bericht, 
der u.a. scharfe Kritik am deutschen Verfassungsschutz & des-
sen Arbeitsmethode übt, da der „rechtlich undefinierte Begriff“ 
des „Extremismus“ als Grundlage für Überwachung diene und 
das Risiko politischer Voreingenommenheit berge. Als Beispiel ist 
auch die Bewertung der AfD angeführt.

In meinen Augen kommt dieses Vorgehen einem AfD-Verbot durch 
die Hintertür gleich. Die etablierten Amigofilz-Gremien klüngeln „zulässige“ Kandidaten mit absurden Begrün-
dungen aus, und wem das nicht passt, soll halt klagen.
Das nennt man „unsere Demokratie“.

Den kommenden Landtagswahlen im September sehen wir daher mit Zuversicht entgegen.

Wenn die Deindustrialisierung die „Freiwilli-
gen“ liefert...

Im Jahr 2025 gingen rund 177.000 Industriearbeitsplätze 
verloren.

Diese Zahl zitierte die Vorstandsvorsitzende der Bundes-
agentur für Arbeit, Andrea Nahles, Mitte Juli aus den ak-
tuellen Beschäftigungsdaten der BA.
Der Trend setzt sich fort, im Schnitt gehen also in 
Deutschland pro Monat rund 15.000 Arbeitsplätze ver-
loren.

Anderes Thema: die Bundeswehr hat aktuell etwa 
186.000 aktive Soldaten, der Bestand soll aber gem. 
Plan von Boris Pistorius auf 260.000 aufgestockt wer-
den plus aktive Reserve von 200.000 Mann.
2026 gab es bislang ca. 26.000 Neueinstellungen, aller-
dings müssen jährlich 20.000 bis 30.000 ausscheiden-

de Soldaten ersetzt werden. Und über die „Fragebogen-
aktion“ bei 18-Jährigen konnten gerade einmal 530 Wehrpflichtige gewonnen werden.

Bringen wir beide Themen nun einfach mal zusammen.
Ich vermute, dass viele junge Menschen in Zukunft keine andere Option haben werden, wenn sie einen (tod-)
sicheren Job suchen, als den Dienst an der Waffe.
Alles geplant? Wer weiß!

Aktuelle Nachrichten
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Aktuelle Nachrichten

Wieder wurde Berlin von einem feigen 
Terroranschlag erschüttert.

Am vergangenen Samstagabend fuhr 
am Rande des Christopher Street Days 
ein Lieferwagen in eine Menschen-
menge - eine Frau starb noch vor Ort, 
29 weitere Opfer wurden verletzt, acht 
davon schwer, drei schweben noch in 
Lebensgefahr, von Knochenbrüchen 
aber auch Stichverletzungen ist die 
Rede.

Der 21-jährige Täter Abdul B., der von der Polizei dem islamistischen Milieu zugeordnet wird 
und bereits polizeibekannt war, war zunächst auf der Flucht und wurde schließlich laut 
Meldungen am Sonntag in einer Kleingartenanlage in Spandau von der Polizei erschossen. 
Zuvor soll er sich den Polizisten mit einer Stichwaffe genähert haben.

Noch kurz vor der Veranstaltung war in vielen Medien zu lesen, die „queere Community“ 
habe Angst --- vor den hohen Umfragewerten der AfD.
Doch die Ironie daran ist, dass die AfD genau die Partei ist, die seit Jahren immer wieder 
vor den Angriffen auf unsere freie Gesellschaft warnt und die alles daran gesetzt hätte, 
derartige Anschläge zu verhindern.

Nach und nach werden weitere Details bekannt: Abdul B. soll erst im Mai aus dem Jugend-
gefängnis entlassen worden sein, war bereits zweimal in die Türkei gereist, um sich dem 
„Islamischen Staat“ anzuschließen und war als Gefährder eingestuft.
Laut „Welt“ befand sich der Täter auf Bewährung oder Vorbewährung und sollte Gespräche 
mit Deradikalisierungsstellen führen. Von den insgesamt 26 Terminen soll er bislang zwei 
wahrgenommen haben. Innenminister Dobrindt räumte bereits ein, dass es „naiv gewesen 
sei, den Täter an einer Deradikalisierungsmaßnahme teilnehmen zu lassen.“

Warum war diese tickende Zeitbombe auf freiem Fuß? Schluss mit der Kuscheljustiz!

Mit eurer Stimme könnt ihr dafür sorgen, dass diese unverantwortliche Politik beendet wird - 
auch in Berlin wird am 20. September gewählt.

Den Opfern wünsche ich rasche und vollständige Genesung.
Den Angehörigen der Getöteten mein Beileid.

Terroranschlag
auf CSD in Berlin!



MANFRED-SCHILLER .DE6

Aktuelle NachrichtenKolumne

Nicht mehr Verbrenner, nicht Hyb-
rid und auch nicht Elektro-Fahrzeu-
ge sind mehr gefragt, jetzt kommt 
der Schützenpanzer!

Die Zeitschrift „Auto Motor Sport“ 
hat den neuen Markt entdeckt und 
springt ganz schnell auf den fahren-
den Zug mit auf.

Zumindest in der Online-Ausgabe 
vom 12. Juli 

werden schon vier Modelle (zwei 
deutsche, ein schwedisches und ein 
US-Modell) getestet. 

Wie beruhigend, dass die beiden 
deutschen Typen Puma und Lynx 
KF41 so hervorragend abschneiden.
Leider fehlt am Ende der Preisver-
gleich.

Schade, der Markt wäre ja viel-
leicht vorhanden, selbst bei 
Preisen im zweistelligen Mil-
lionenbereich würde was 
gehen – bei der aktuellen 
Kriegslüsternheit!

Hier die Fakten:

Die Bereichsausnahme von 
der Schuldenbremse und 
damit die Grundgesetz-
änderung Anfang 2025 – 
erschlichen durch einen 
„Staatsstreich“ des neu-
en Kanzlers mit der alten 
Regierungstruppe – be-
deutet, dass der Staat nun 
quasi unbegrenzt Schul-

Meine Kolumne auf PI News:

Zeitschrift » Auto, Motor, Sport«
          testet NATO-Schützenpanzer
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den aufnehmen kann; aber nur für 
Rüstung und Krieg! 

Klingeln denn da nicht die Ohren?

Jeder Krieg ist nur über Schulden 
finanzierbar.

Das war also bereits 2025 klar?

Seither nehmen die staatlichen 
Aufträge in Ausrüstungsgüter fast 
explosionsartig zu.
Im Jahr 2025 stiegen die staatlichen 
Bruttoinvestitionen um 12,3 Pro-
zent, der stärkste Zuwachs seit 
dem Jahr 2000.

Die Börsenkurse der Rüstungsher-
steller gehen durch die Decke, al-
lein die Rheinmetallaktie hat zwi-
schen 2016 und 2024 ein Plus von 
700 Prozent gemacht.

Ich persönlich habe daher kein Ver-
trauen in ETFs auf den DAX.

Am Ende stehen BlackRock, Sta-
testreet und Vanguard dahinter, 
die nicht nur zu Friedenszeiten ab-
kassieren, sondern erst recht dann, 

wenn es an den Aufbau einer zer-
störten Volkswirtschaft geht.

Der gesamte Verteidigungshaus-
halt Deutschlands lag 2021 noch 
bei rund 47 Milliarden Euro.

Aber zwischen 2025 und 2030 flie-
ßen insgesamt knapp eine Billi-
on Euro in das Projekt „Verteidi-
gung“, was als Rettungsanker für 
BIP und Steuereinnahmen anzuse-
hen ist (regulärer Haushalt inklusive 
Bereichsausnahme, Sondervermö-
gen BW).

Die ertrinkende Automobilwirt-
schaft beabsichtigt schon länger, 
Projekte und Joint Ventures mit 
der Rüstungsindustrie umzuset-
zen, die Auftragsbücher füllen sich 
zusehends.

VW, Mercedes, DaimlerTruck, Schäff-
ler, Porsche, Continental, MAN, 
Bosch, alle sitzen im selben Boot, 
alle marschieren wieder einmal in 
die gleiche Richtung – und am Ende 
erneut an die „Ostfront“?

Kolumne
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„Nach unseren Berechnungen erwirtschaftet ein
Flüchtling nach fünf bis sieben Jahren mehr,

als er den Staat kostet.“

Unterwegs im WahlkreisUnterwegs im Wahlkreis

Mein Besuch beim Staatl. Mein Besuch beim Staatl. 
Bauamt Amberg-SulzbachBauamt Amberg-Sulzbach

In dieser Woche habe ich das Staatliche Bauamt Amberg-Sulz-
bach besucht, das auch für die Bundes- und Staatsstraßen in 

meinem Wahlkreis zuständig ist.

Dabei erhielt ich einen interessanten Einblick in die vielfältigen 
Aufgaben und aktuellen Herausforderungen der Behörde.

Das Staatliche Bauamt Amberg-Sulzbach beschäftigt rund 475 
Mitarbeiter und ist eines von 22 Staatlichen Bauämtern in 
Bayern.

Aktuelle Nachrichten
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Spanien: Warum die
Stromerzeugungskapazität von 155 Giga-

watt Leistung bei einem Grundbedarf von 40 
GW nicht so großartig ist, wie es zunächst 

klingt...

Auf meinen Social Media-Kanälen nehme ich euch 
immer mal wieder mit, wenn ich in meinem schönen 
Heimatwahlkreis unterwegs bin. In einem meiner 
Videos der letzten Woche habe ich mir aus ganz ak-
tuellem Anlass einmal mehr Gedanken über unsere 

Energieversorgung gemacht:

Spanien hat eine Stromerzeugungskapazität von 155 
Gigawatt Leistung aufgebaut. Was bei einem realen 
Bedarf von 40 GW großartig klingt, offenbart bei ge-
nauerem Hinschauen die Systemrisiken einer primär 

volatilen Erzeugung aus Sonne & Wind:
Als die Spanier letzte Woche abends vor dem Fern-
seher saßen, um das Halbfinale zu schauen, aber 
weder die Sonne scheinte, noch Wind wehte, konnte 
von den theoretischen 155 GW Kapazität nicht ein-

mal der Grundbedarf von 40 GW gedeckt werden.
Doch Stromnetze müssen bzgl. Erzeugung & Ver-
brauch jede Sekunde exakt ausbalanciert sein  - in 
Konsequenz mussten energieintensive Unterneh-

men abgeschaltet werden.
Der rasche Rückbau grundlastfähiger Kraftwerke 
(Kohle, Kernkraft, Gas) gefährdet die Systemstabili-

tät.
Zudem zeigt der internationale Vergleich von CO2-
Emissionen pro kWh – mit Werten um 214g in 
Deutschland gegenüber deutlich geringeren Intensi-
täten in Frankreich oder Schweden, dass wir unsere 

Wirtschaft für nichts & wieder nichts zerstören.
Mehr im Video auf meinem YouTube-Kanal:

https://www.youtube.com/shorts/HNNy8TXPu8w

Der Bereich Straßenbau ist in der nördlichen Oberpfalz 
für die Planung, den Bau, den Betrieb und die Erhal-
tung der Bundes- und Staatsstraßen verantwortlich.

Dazu gehören auch sieben Straßenmeistereien, die 
unter anderem den Betriebs- und Winterdienst sicher-
stellen.

Der Bereich Hochbau plant und realisiert Bauvorhaben 
des Freistaats Bayern sowie des Bundes und betreut 
zudem umfangreiche Baumaßnahmen für die Gast-
streitkräfte.

Besonders beeindruckt hat mich, dass das Bauamt der-
zeit parallel vier Ortsumgehungen baut – eine enorme 
organisatorische und logistische Herausforderung, 
die den Einsatz und die Leistungsfähigkeit der Mit-
arbeiter eindrucksvoll unter Beweis stellt.

Eine leistungsfähige Verkehrsinfrastruktur ist ein 
entscheidender Standortfaktor für unsere Region.
Umso wichtiger ist es, die Herausforderungen vor Ort 
aus erster Hand kennenzulernen und im Austausch 
mit den zuständigen Behörden zu bleiben.

Mein herzlicher Dank gilt dem leitenden Baudirektor 
des Bereichs Straßenbau, Herrn Bäumler, der sich viel 
Zeit genommen, meine Fragen ausführlich beantwortet 
und mir einen sehr guten Überblick über die Aufgaben 
und aktuellen Herausforderungen des Staatlichen Bau-
amts gegeben hat.

Aktuelle Nachrichten Aus dem Wahlkreis & Bayern

https://www.youtube.com/shorts/HNNy8TXPu8w
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Aus dem Wahlkreis und Bayern

Termine im Wahlkreis

Von der Bezirkstagssitzung zum
feierlichen Übergabeappell des
Panzerartilleriebataillons 375

Aus dem Wahlkreis und Bayern
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Aus dem Wahlkreis & Bayern

Auch in den Wahlkreiswochen ist der Termin-
kalender voll...

... und besonders arbeitsreich war der Mittwoch:
Am Vormittag nahm ich gemeinsam mit meinem Be-
zirksratskollegen der AfD, Dieter Arnold, MdL, an der 
Sitzung des Bezirkstags der Oberpfalz in Michel-
feld teil.
Dort standen wichtige Entscheidungen und Be-
ratungen für unsere Heimatregion auf der Tages-
ordnung.

Am Nachmittag ging es dann nach Weiden zum 
feierlichen Übergabeappell des Panzerartille-
riebataillons 375 am Oberen Markt.

Mit dem Wechsel an der Spitze des Bataillons wurde die Verantwortung an einen neuen 
Kommandeur übergeben – ein bedeutender Moment für den Bundeswehrstandort Weiden und die Soldatin-
nen und Soldaten.
Im Anschluss bot der Empfang Gelegenheit zu zahlreichen Gesprächen mit Vertretern aus Bundeswehr, Politik 
und Gesellschaft.

Unsere Soldatinnen und Soldaten leisten täglich einen wichtigen Dienst für unser Land. Dafür verdienen sie 
Respekt, Anerkennung und die bestmögliche Ausstattung.
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Auch in dieser Woche war unser Stammtisch im Wahlkreisbüro wieder 
sehr gut besucht. Es freut mich immer wieder, dass so viele interessierte 
Bürger die Gelegenheit nutzen, sich aus erster Hand über unsere politi-
sche Arbeit zu informieren.

Unser Landtagsabgeordneter Roland Magerl berichtete aus der letzten 
Sitzungswoche vor der Sommerpause im Bayerischen Landtag. Dabei 
ging er auf das Urteil des Bayerischen Verfassungsgerichtshofs zum 
Staatshaushalt 2022 ein, in dem der AfD-Fraktion teilweise Recht ge-
geben wurde. Außerdem informierte er über seine Arbeit als Kreisrat im 
Landkreis Neustadt an der Waldnaab.

Landtagsabgeordneter Stefan Löw ging auf die parlamentarische Ar-
beit im Bayerischen Landtag ein und machte deutlich, dass die Altpar-
teien weiterhin nahezu jeden Antrag der AfD ablehnen, obwohl unsere 
Vorschläge sachlich sind und den Bürgern zugutekommen würden.

Ich gab außerdem einen Einblick in unsere gelungene und vollständig 
ausgebuchte Berlinfahrt, was mich besonders gefreut hat. Anschließend 
informierte ich über meine Termine in dieser Woche. Diese führten mich 
unter anderem zum Staatlichen Bauamt Amberg-Sulzbach, zur Sitzung 
des Bezirkstags der Oberpfalz sowie zum feierlichen Übergabeappell 
des Panzerartilleriebataillons 375 auf dem Oberen Markt in Weiden.

Jeden Donnerstag (außer an Feiertagen)

Unser Stammtisch

Aus dem Wahlkreis und Bayern

Kommt vorbei!

Wenn auch ihr Informationen direkt aus der Kommunalpolitik, dem Bayerischen Landtag 
und dem Deutschen Bundestag aus erster Hand erhalten möchtet, dann schaut doch ein-
fach donnerstags ab 18:00 Uhr bei unserem Stammtisch in der Christian-Seltmann-Stra-

ße 21 in Weiden vorbei. Wir freuen uns auf den persönlichen Austausch mit euch.
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An dieser Stelle teile ich gerne einen Beitrag unseres AfD-
Kreisverbands Weiden-Neustadt-Tirschenreuth:

AfD wirkt: Der Mittelstreifen ist endlich Geschichte!

Was 2019 als angebliche Übergangslösung begann, entwickelte 
sich zu einem jahrelangen Ärgernis: Der breite Mittelstreifen 
in der Dr.-Pfleger-Straße kostete Parkplätze, erschwerte die 
Erreichbarkeit von Arztpraxen und Geschäften und sorgte bei 
Bürgern, Patienten und Gewerbetreibenden für berechtigten 
Unmut.

Bereits 2024 beantragte die AfD-Stadtratsfraktion unter Man-
fred Schiller den vollständigen Rückbau und die Wiederher-
stellung der seitlichen Parkflächen. Der erste Antrag der neuen AfD-Frak-
tion im Weidener Stadtrat 2026 forderte ebenfalls den Rückbau des Mittelstreifens. Nun ist er 
endlich weg. AfD wirkt!
Damals wollte man davon nichts wissen. Jetzt wurde der Streifen endlich entfernt – und die drin-
gend benötigten Parkmöglichkeiten sollen zurückkehren.
Gut so! Denn eine lebendige Innenstadt entsteht nicht durch künstliche Fahrbahnverengungen, 
Pflanzkübel und teure Verkehrsexperimente. Sie braucht gute Erreichbarkeit und Lösungen, die sich 
am Alltag der Menschen orientieren.

Mit der AfD wäre dieser kostspielige Schildbürgerstreich gar nicht erst entstanden. Wir stehen für 
gesunden Menschenverstand statt ideologischer Experimente.

AfD wirkt – für eine Innenstadt, die funktioniert!

Aus dem Wahlkreis & Bayern

Stammtisch
Jeden Donnerstag (außer feiertags) findet unser Stammtisch in Weiden statt.

Unsere Abgeordneten berichten aus dem Landtag oder Bundestag, im Anschluss gibt es 
spannende Diskussionen.

Der Stammtisch ist völlig unverbindlich und für jeden offen, ihr müsst kein Parteimitglied 
sein! Kommt vorbei, wir freuen uns auf euren Besuch!

Wir sehen uns! 
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	 @manfredafd

	  	 @manfredschillerafd

	 @manfred.schiller.afd

	 @manfredschillermdb

Mehr Neuigkeiten gibt es auf meinen Kanälen!

Folgt mir auch auf YouTube: 
Neben Videos & Shorts von mir findet ihr dort auch das neue Format aus dem Bundestag:

Gemeinsam mit Stephan Protschka  sind wir »Zwei Bayern in Berlin«. Ein paar Folgen sind bereits online, weitere 

werden folgen. Viel Spaß beim Anschauen! Wer auf dem Laufenden bleiben und künftig kein Video verpassen will, ist 

herzlich dazu eingeladen, mir auf meinem neuen YouTube-Kanal zu folgen:

youtube.com/@ManfredSchillerMdB

mailto:youtube.com/@ManfredSchillerMdB

